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„Heldentat am Marktplatz: Feuerwehr
Wismar rettet Taube vor dem Unglück“

Die Feuerwehr Wismar rettete eine Taube vom Marktplatz,
nachdem sie sich in einem Vogelschutznest verfangen

hatte. Applaus der Zuschauer!

Ein ungewöhnlicher Rettungseinsatz sorgte kürzlich für Aufsehen
im beschaulichen Wismar. Die Feuerwehr, die in der
Vergangenheit oft mit den Herausforderungen der Tierrettung
konfrontiert wurde, erhielt einen Anruf, der sich um einen
statischen Notfall drehte: eine Taube war in einem
Vogelschutznest unter dem Dach eines mehrstöckigen
Gebäudes gefangen. Was zunächst nach einer Routineaufgabe
aussah, brachte tatsächlich eine Gruppe von neugierigen
Zuschauern zusammen.

Die Einsatzkräfte der Feuerwehr rückten schnell mit der
Drehleiter aus, um dem unglücklichen Vogel zu helfen. Der
Einsatz fand am Marktplatz statt, wo zahlreiche Passanten
verweilten und das Geschehen beobachteten. In Minuten gelang
es den Tierrettern, das gefangene Tier aus dem Maschendraht
zu befreien. Unter fröhlichem Applaus der anwesenden
Menschen wurde die Taube schließlich in Sicherheit gebracht,
was den Tag für die Zuschauenden zu einem kleinen Ereignis
machte.

Berühmte Tierrettungen in Wismar

Diese spektakuläre Rettung ist nicht die erste ihrer Art für die
Wismarer Feuerwehr. Bereits in diesem Jahr haben die
Rettungskräfte mehr als 75 Wildtiere und ebenso viele Haustiere



gerettet. Die Vielfalt der Einsätze reicht von der Bergung
verwahrloster Hunde bis zur Rettung von Katzen, die in hohen
Bäumen gefangen waren. Diese Einsätze sind oft eine
willkommene Ablenkung von den ernsteren Notfällen, die die
Feuerwehr sonst bewältigen muss.

Ein besonders bemerkenswerter Einsatz fand im Februar 2023
statt, als Feuerwehrleute der Gemeinde Hohenkirchen einen
seltenen Schweinswal retteten. Dieser war im seichten Wasser
der Ostsee stecken geblieben und benötigte dringend Hilfe. Die
Kombination aus tierfreundlichem Engagement und
professioneller Einsatzbereitschaft zeigt, wie wichtig die
Tierrettung für viele Feuerwehren in der Region geworden ist.

In Wismar haben sich die Einsatzkräfte klar als Tiere schützende
Helden etabliert. Ihr Engagement und die Bereitschaft, auch zu
ungewöhnlichen Einsätzen auszurücken, ist ein Lichtblick in der
heutigen Zeit, wo Tierwohl oft hinter anderen Prioritäten
zurückgestellt wird.

Der Vorfall mit der taubenartigen Rettung zeigt nicht nur den
Mut und die Entschlossenheit der Feuerwehrkräfte, sondern
weckt auch das Bewusstsein für den Schutz von Tieren in
städtischen Gebieten. Der herzliche Empfang der Zuschauer und
ihr Applaus sprechen Bände über die Bedeutung solcher
Ereignisse für die Gemeinschaft und ihre unbestrittene
Unterstützung für tierfreundliche Initiativen.
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